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Zitat von Kalle29

Auch die Amis müssten erstmal Möglichkeiten finden, diese Mehrmenge an Öl zu
verbrauchen. Hier fehlen keine Argumente, sondern einfach die Anwendung von hohen
Mengen Öl. Der Ami fährt ja dann nicht 10 Runden mehr um den Block, nur weil er es
kann und die Industrie, die Öl benötigt, kann ihre Produktionsmenge nicht unbegrenzt
erhöhen. Herr Sinn ist für mich aus vielerlei Hinsicht kein Mensch, der eine fundierte,
fachliche Meinung zu Tage bringt. Das du ihn anbringt, zeit mir, dass dir Argumente
fehlen 

Es bleibt dabei - du ignorierst, dass die EU Maßnahmen trifft. Aber auch so finde ich
dein Argument einfach nur schwach. Wenn andere sich scheiße verhalten, rechtfertigt
das mein (weniger beschissenes) Verhalten kein Stück.

Der durchschnittliche Deutsche erzeugt pro Kopf 9 Tonnen CO2 - da sind Menschen wie
du drin, die eher die Regel sind und Menschen wie von dir beschrieben, die eher die
Ausnahme sind und Menschen, die weniger als du erzeugen. 9 Tonnen, wenn das Ziel
gegen 0 gegen muss. Da siehst du, dass du noch viel ändern musst.

Ich frage mich immer, was deine Alternative ist - und das wäre eine Frage, die ich
gerne mal beantwortet haben möchte. Wenn wir so weiter machen oder nur wenig
reduzieren, wird sich das Klima hier massiv verändern. Was ist also deine Alternative
zur massiven Veränderung der Gesellschaft?

(Das Flüchtlingsthema lass ich mal weg: Menschen, die glauben, dass Flüchtlinge
absichtlich in ein Land gehen, wo sie gefoltert werden können, haben jeglichen
moralischen Kompass verloren - sorry!)

Alles anzeigen 

Es sind nicht nur die Amis, auch andere Länder steigern dann ihren Rohölabsatz, da
Geschäftsmodelle sich stärker rentieren. Ich muss dir nicht wirklich erklären, dass fallende
Preise den Konsum steigern oder? Das ist eine Binsenweisheit. Und woher nimmst du dir das
Recht die fachlichen Fähigkeiten von Hans Werner Sinn in Frage zu stellen? Der war immerhin
lange Präsident des IFO-Instituts. Und du bist???

Sorry, aber ich finde manchmal sollte man auch als Lehrer mit solchen Aussagen aufpassen. Du
kannst gerne versuchen Herrn Sinn zu widerlegen, aber seine Kompetenz direkt angreifen ist
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einfach daneben.

Zitat

"Wenn andere sich scheiße verhalten, rechtfertigt das mein (weniger beschissenes)
Verhalten kein Stück."

Das ist Kindergartenlogik, die im Kindergarten funktioniert. Ich finde solche Sprüche als
Grundlage für Makropolitik heranzuziehen immer schwierig. Ich sage nicht, dass man nichts
machen soll, ich sage man sollte aufhören die Leute massiv einzuschränken, wenn sie daraus
keinerlei Effekt ergibt.

Der durchschnittliche Deutsche verbraucht 9 Tonnen CO2.... Als Exportnation nicht
überraschend. Befürworter einer radikalen Klimapolitik kommen gerne mit dem Pro-Kopf
Vergleich um die Ecke, Leute die dagegen sind meist mit dem absoluten Wert. Ich finde
weiterhin, dass der Konsum des Durchschnittsdeutschen nicht das Problem ist. Bevor ich
Leuten das eine Stück Steak die Woche unbezahlbar mache, würde ich daran arbeiten, dass
manche nicht 7 Kreuzfahrten pro Jahr durchführen.

Und vielleicht verstehe ich dich jetzt falsch. Aber meinst du das Ziel muss gegen Null? Also
Kutsche und Tageslicht?

Und nein ich finde nicht dass ich was ändern muss. Wer ab und zu etwas Fleisch isst, im Jahr
7000km Auto fährt und kaum heizt wie ich, ist sicher nicht das Problem. Und wenn du glaubst
die Lösung läge darin die Leute dann ins 18 Jhrd. zurück zu werfen, kann ich dir sagen, dass die
Lösung eher im Fortschritt als im Rückschritt liegt.

Zitat

"Ich frage mich immer, was deine Alternative ist - und das wäre eine Frage, die ich
gerne mal beantwortet haben möchte. Wenn wir so weiter machen oder nur wenig
reduzieren, wird sich das Klima hier massiv verändern."

Das Klima ändert sich auch so. Du tust so als sei das Klima direkt von unserem Handeln
abhängig. Da muss ich dich enttäuschen. Auch wenn wir alle tot umfallen morgen, ändert sich
das Klima immer weiter. Im Umkehrschluss heißt es auch, dass egal was du änderst, die
Vorstellung man könne ein Klima "konservieren" auch völliger Käse ist.

Zitat

(Das Flüchtlingsthema lass ich mal weg: Menschen, die glauben, dass Flüchtlinge
absichtlich in ein Land gehen, wo sie gefoltert werden können, haben jeglichen
moralischen Kompass verloren - sorry!)

Tut mir Leid wenn dir die Realität nicht schmeckt, da kann ich aber nix zu. Die Leute, die vor
Lybien aufgesammelt werden, sind keine Lybier. Und dass eine Migration nach Lybien gerade
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stattfindet, kannst du überall nachlesen. Die Leute wandern dort hin, um über das Mittelmeer
nach Europa einzureisen.
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